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Söder kritisiert Medien nach Freiburger Mord

Freiburg/München, 05.12.2016, 11:42 Uhr

GDN - Nachdem im Fall der getöteten Freiburger Medizinstudentin Maria L. ein 17 Jahre alter Flüchtling aus Afghanistan
festgenommen wurde, hat Bayerns Finanzminister Markus Söder (CSU) jene Medien kritisiert, die über den Fall nicht berichtet haben:
"Ich wundere mich, dass etwa die Tagesschau sich verweigert, darüber zu berichten", sagte Söder in der Sendung "Die richtigen
Fragen" auf der Internetseite der "Bild". Er denke, "dass in Deutschland auch solche Dinge diskutiert und ausgesprochen werden
müssen". 

Weiter sagte Söder: "Klar ist, Deutschland ist seit 2015 nicht sicherer geworden. Unabhängig von dem konkreten Fall. Und dem muss
man sich stellen."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-81936/soeder-kritisiert-medien-nach-freiburger-mord.html
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